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Protokoll zur Sitzung des Ausschusses für den Haupt und Finanzausschuss,  
 

vom  13.02.2017 

 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr  Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 
 
Anwesend: 

a) stimmberechtigt:           Verteiler: 

Jochen Stahl  (CDU)  Carsten Braun ( Bürgermeister) 

Alfred Stahl (CDU)   

Sebastian Sonntag (SPD)    

Andreas Wolf (CDU)   

Torsten Schürg (FBL)    

Simon Rompf (FWG)    

Frank Bildat (SPD)    

   
   

 
b) nicht stimmberechtigt: 

Elke Würz, Andre Maitz, Frank Klaas, Michael Weis, Karsten Simon, 

Carsten Braun, Markus Topitsch, Frank Grzelachowski, 

Willi Müller, Helmut Stahl, Gerhard Knapp, K.E. Stahl 

 

 

c) Es fehlten (entschuldigt):  

Peter Gabriel (FWG) Peter Gross (CDU) 

 

 

 

 
 Die Mitglieder des Haupt- und  Finanzausschusses  

 waren durch schriftliche Einladung für die Sitzung am 13.02.2017 um 19.00 Uhr, 

unter Mitteilung der Tagesordnung, eingeladen worden.  

 Der Haupt- und Finanzausschuss war nach der Anzahl der  

    erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

 

 
 

Tagesordnung:  

 

1. Begrüßung und Eröffnung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Wahl eines Schriftführers 

3. Haushaltssatzung mit –plan für das Haushaltsjahr 2017 

hier: Beratung und Beschlussfassung über das/die  

1. Investitionsprogramm   

2. Stellenplan 

3. Haushaltssicherungskonzept 

4. Haushaltssatzung mit –plan und Pflichtanlagen für das Haushaltsjahr 2017  

4. Verschiedenes 

 
 



 

Lfd. Nr.  TOP Thema / Erläuterung / Beschluss / Aufgabe 
Ja 

Stimm
en 

Nein 
Stimme

n 

Enthaltu
ngen 
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1 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit. 

   

2 2  Für die Position des Schriftführers konnte, nach dem Frank 
Bildat eine neue Position in Ausschuss übernommen hat, 
niemand gefunden werden. 
Auch ein Vorschlag von Frank Bildat die Protokolle im 
Wechsel von Schriftführer und Stell. Schriftführer zu führen 
wurden von Torsten Schürg abgelehnt. 
     

3 3.1 Frank Bildat stellte die aus seiner Sicht wichtigsten 
Positionen aus dem Investitionsprogramm in einer 
Präsentation vor.  
Einzelne Punkte wurden dann diskutiert und Fragen durch 
das anwesende Verwaltungspersonal beantwortet. 
Über folgende Punkte wurde ausführlich Rücksprache mit 
den Fachbereichsleitern gehalten. 

• Heisterberger Weiher  Neubau Gaststätte 
• Neue Straßenbelag bzw. Endausbau der Straße 

Am Hohen Rain Driedorf 

 
Abstimmung: 
Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
dem Investitionsprogramm, wie vorgestellt, 
zustimmen. 

 
7  

 

0 

 

0 

4 3.2 Stellenplan 

Bei der Änderung des Stellenplanes, hier die Anhebung einer 
Stelle im Bauhof, wurden nach Rücksprache mit BGM 
Braun und den Fachbereichsleitern diskutiert. Den Wunsch 
des Ausschusses, die Stelle vorrangig mit einem Forstwirt zu 
besetzen, haben der Bürgermeister und die 
Fachbereichsleiter zur Kenntnis genommen. 
 
Andre Maitz informierte die anwesenden 
Ausschussmitglieder über eine Anhebung der 
Forstmitarbeiter von EG 5 in EG 6. Diese Änderung sein 
noch nicht im Stellenplan vermerkt. 

 
Abstimmung: 
Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
dem Stellenplan, wie vorgestellt, zuzustimmen, 
mit dem Hinweis, dass die neu geschaffene 
Stelle im Bauhof den Zusatz „KW“ künftig 
wegfallend erhält sowie der Anhebung der 
beiden Forstmitarbeiter Stellen von EG-5 in 
EG-6. 

7 

 
0 

 

0 
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5 3.3 Haushaltssicherungskonzept „HHSK“ 

 

Allgemeiner Rückblick auf die umgesetzten Maßnahmen aus 
dem HHSK. Dabei sind ein paar Punkte aufgefallen die von 
der Verwaltung im HHSK überarbeitet werden müssen. 
Um weitere Einnahmen für die Gemeinde zu kreieren wurde 
mal die Pferdesteuer in das HHSK aufgenommen. Zum 
damaligen Zeitpunkt gab es noch keine Rechtssicherheit bei 
dieser Steuer, darum wurden noch keine Beträge festgesetzt.  
Keine der Fraktionen war bereit hier einen Antrag stellen 
bzw. einen Betrag zu nennen, aus diesem Grund stellte Frank 
Bildat den Antrag die Pferdesteuer aus dem HHSK zu 
entfernen.  
Abstimmung: 

Den Punkt Pferdesteuer aus der Übersicht der 
Konsolidierungsmaßnahmen zu entfernen. 

 

Abstimmung: 
Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
dem Haushaltsicherungskonzept, mit der 
vorgeschlagenen Änderung „Herausnahme der 
Pferdesteuer“, zuzustimmen. 

3 
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6 3.4 Haushaltssatzung mit –plan und Pflichtanlagen für das 

Haushaltsjahr 

Bei der Prüfung der Haushaltssatzung ist aufgefallen das die 
Verpflichtungsermächtigung „ Ober der Hofwies“ für die 
Jahre 2018 / 2019 angepasst werden müssen. 
 

Abstimmung: 
Der HFA empfiehlt der Gemeindevertretung 
der Haushaltssatzung mit –plan und 
Pflichtanlagen für das Haushaltsjahr 2017, mit 
den Änderungen der Verpflichtungser-
mächtigung „Ober der Hofwies“, zuzustimmen. 7 0 0 

7 4 Keine Beiträge    

Stell. Schriftführer       Vorsitzender 
Torsten Schürg       Frank Bildat 
 
 


